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Anmerkungen zur Moderation mit schriftlicher Ausarbeitung im ger241 – 
Sprachlich-literarische Sozialisation 

 

 

Der Leistungsnachweis in diesem Modul ist laut Prüfungsordnung eine Moderation mit schriftli-

cher Ausarbeitung. Die Verteilung zu ungefähr gleichen Anteilen auf sprach- und literaturdidakti-

sche Moderationen erfolgt gemeinsam mit beiden Lehrenden in der zweiten Semesterwoche in ei-

ner der beiden Veranstaltungen. 

 

 

A) Moderation 

• Moderation heißt, dass Sie grundsätzlich für die Gestaltung des Großteils der Sitzung verant-

wortlich sind. Dazu werden Sie im Vorfeld von der/ dem Lehrenden eingehend beraten und es wird 

geklärt, welche Rolle die Seminarleiterin/ der Seminarleiter übernimmt. Sie müssen also mit genü-

gend zeitlicher Reserve vor Ihrer Moderation (Empfehlung: zwei Mal) in die jeweilige Sprechstunde 

der zuständigen Lehrenden kommen: 

 

 

 

• Für Ihre Moderation lesen Sie in Absprache mit der/ dem Lehrenden zusätzliche Literatur, die über 

die Basislektüre von Übung oder Seminar hinausgeht.  

• In Ihrer Moderation kombinieren Sie 

- informierende Sitzungsteile, in denen eine gemeinsame Wissensbasis hergestellt bzw. gesi-

chert wird 

- i.d.R. eine Anwendungsphase, in der das Plenum themenbezogenes Wissen anwendet, sowie 

eine Anleitung zur gemeinsamen Diskussion und Auswertung der Ergebnisse 

- eine Zusammenfassung der Sitzungsergebnisse mit ggf. Klärung offener Fragen. 

Ihre Moderation kann zum Beispiel folgendermaßen strukturiert sein: 

- Kurz-Vortrag – Aufgabenstellung – Auswertung und Bilanz oder: 

- Aufgabenstellung für das Seminar – Ergebnissicherung und Problematisierung – Informationen über 

wissenschaftliche Ergebnisse/ Positionen zum Thema – Diskussion – Bilanz … 

• Bitte beachten Sie: Ihre referierenden Anteile sollten in Ihrer Moderation nicht überwiegen (grober 

Richtwert: nicht mehr als ca. 15 Minuten).  

 

 

 

Die Sprechzeiten 

der Lehrenden 

finden Sie auf der Homepage der Germanistik 

Anmeldung über Stud.IP 
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B) Schriftliche Ausarbeitung 

• Ausführliche Hinweise und Tipps zur Ausarbeitung erhalten Sie in beiden Veranstaltungen. 

• Nach Ihrer Moderationssitzung sollten Sie in der Sprechstunde gemeinsam mit dem/ der zuständi-

gen Lehrenden die Ausarbeitung vorbesprechen. Dabei können Sie innerhalb des Themas Ihrer 

Moderation einen Schwerpunkt legen, den Sie in Ihrer Ausarbeitung fokussieren (z.B. eine Analyse, 

einen Vergleich oder eine bestimmte Fragestellung). 

• Zeitraum: Die Ausarbeitungen sollen grundsätzlich in der vorlesungsfreien Zeit verfasst werden. Vo-

raussetzung dafür ist, dass Sie das gesamte Seminar besucht haben, denn ein Qualitätsmerkmal 

der Ausarbeitung ist auch der inhaltliche Bezug auf unterschiedliche Sitzungsinhalte. 

• Abgabetermin ist in der Regel das Ende der Vorlesungsfreien Zeit. Wenn Sie Ihre Ausarbeitung 

in begründeten Ausnahmefällen erst später abgeben können, bitten Sie den Lehrenden/ die Leh-

rende rechtzeitig vor dem Abgabetermin um eine Fristverlängerung. 

• Hilfestellung bei der Planung und dem Schreiben der Ausarbeitung bietet Ihnen der Leitfaden zum 

Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten des Instituts für Germanistik (verfasst von Anne-M. Wall-

rath-Janssen). Den Link zum Leitfaden finden Sie unter den Internethinweisen. 

 

Anforderungen: 

• Erwartet wird ein wissenschaftlicher Text, selbstverständlich gegliedert, mit exakten Quellenbelegen 

und eigenständiger Argumentation. Der Umfang beträgt zehn Seiten. 

• In der Vorbereitungsphase Ihrer Ausarbeitung sollen Sie eigenständig Sekundärliteratur recherchie-

ren, die Sie einbeziehen wollen. Nutzen Sie die Sprechstunde, um die Auswahl der Literatur und die 

Konzeption Ihrer Arbeit zu besprechen.  

 

Bewertungsschwerpunkte: 

• Formulierungsleistung 

• Analyse-, Reflexions- und Argumentationsleistung  

• einheitliche wissenschaftliche Bibliographier- und Zitiertechnik: Empfohlen wird die Harvard-Zitation 

oder ein daran angelehntes Format 

• rechtschriftliche und grammatische Angemessenheit 

 

Internethinweise: 

- Leitfaden zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten vom Institut für Germanistik (verfasst von Anne-M. 

Wallrath-Janssen): 

http://www.germanistik.uni-oldenburg.de/download/Leitfaden_wiss_Schreiben_WJ_final.pdf 

- Hinweise zur Zitation und zum Bibliografieren auf der Homepage der Didaktik-Komponente: 

Zitation: http://www.germanistik.uni-oldenburg.de/49919.html 

Bibliografieren: http://www.germanistik.uni-oldenburg.de/49920.html 

 


